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Am Dienstag, dem 03. Dezember Sprechstun-
de im Bürgerzentrum Neuwiesenreben von 
16 bis 17.30 Uhr ohne Terminvergabe
Am Donnerstag, 5. Dezember Sprechstunde 
im Rathaus Ettlingenweier von 16 bis 17.30 
Uhr
In dringenden Fällen können auch Termine 
außerhalb dieser Sprechzeiten vereinbart 
werden.
Rufen Sie mich an, Manfred Lovric, Ortsver-
bandsvorsitzender, Mobil 0157/88083770.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Auf dem Herbstlager

 
Einige Fallschirm-
springer und ihre 
Schöpfer.  Foto: 
Pfadfinderstamm 
Cherusker

Miniatur-Fallschirm-
springer, die von 
einem Turm starten: 
Auf dem Herbstlager 
der Ettlinger Sippe 
Markomannen konn-
te man solches beob-
achten.
Zunächst sägten die 
Mädchen und Jun-
gen mit der Laubsäge 

aus Sperrholz eine Figur aus. Diese konnten 
sie erst einmal ansprechend bemalen. Dann 
schnitten sie eine Tüte passend zu und befes-
tigten sie mit Schnur an der Figur. Das Ergeb-
nis ließ sich durchaus sehen, und so konnten 
die Fallschirmsprünge beginnen.
Der Start war auf dem Turm einer nahege-
legenen Ruine. Auf Kommando ließen die 
Pfadfinder ihre Fallschirmspringer los, und 
die Figuren segelten die etwa 15 Meter zu 
Boden, ein jeder in seine eigene Richtung. 
Die Gruppe ließ sich daraufhin noch einige 
Wettbewerbe einfallen: die längste Flugdau-
er, der eleganteste Flug und so weiter. Die 
lustigen Sprungwettbewerbe werden sicher 
noch eine Weile in guter Erinnerung bleiben.
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

90. Geburtstag von  
Maria Walburga Wipfler
Am 12.11.2024 konnte Maria Walburga Wipf-
ler ihren ehrenvollen 90. Geburtstag feiern. 
Der Tag wurde liebevoll von ihrer Familie ge-
staltet, und es wurde in alten Erinnerungen 
geschwelgt. Die Grüße von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold sowie von der Ortsver-
waltung wurden mit großer Freude entge-
gengenommen.

 
 Foto: privat

Wir wünschen Frau Wipfler alles Gute für die 
Zukunft und Gottes Segen!
Selina Seutemann
Ortsvorsteherin

Urlaubsbedingte Öffnungszeiten der Orts-
verwaltung Bruchhausen bis einschließ-
lich 22.11.2024
Montag: 8.30 bis 13 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr
Mittwoch: 9 bis 13 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Blut spenden, Leben schenken und Erleb-
nisse gewinnen!

 
 Bild: DRK

Blutspenderinnen und Blutspender schen-
ken Leben. Mit der Aktion „Wir feiern das 
Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebnis-
wochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche 
Blutspendetermine in der Region an.

Nächster Termin:
Donnerstag, dem 28.11.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Franz-Kühn-Halle im 
Kultur-Sportzentrum, Alemannenweg
76275 Ettlingen / Bruchhausen

Jetzt Blutspendetermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine.

Leben retten & gewinnen:
DRK-Blutspendedienst startet „Wir feiern 
das Leben“-Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen 
retten Leben und schenken Mitmenschen 
Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen ver-
lost das DRK im Aktionszeitraum (30.09.-
29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende 
für zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill 
oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer 
sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und 
danach online an der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden 
in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspen-
den benötigt. Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, je-
den Tag.

Demografischer Wandel als Herausforde-
rung:
Blutspendenachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswir-
kungen auf die Blutspende. „Im Moment ist 
die Generation der sogenannten ‚Babyboomer‘ 
das Fundament für Blutspenden. Sie werden 
aber perspektivisch zunehmend selbst Spen-
den benötigen. Durch den demografischen 
Wandel braucht es ‚ein breiteres Fundament‘ 
– also mehr junge Leute, die konsequent und 
regelmäßig bereit sind, Blut zu spenden“, ver-
deutlicht Martin Oesterer, Pressesprecher DRK 
Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hes-
sen. Das DRK appelliert an alle Unentschlosse-
nen: Es ist nie zu spät für die erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin 
online reservieren und am Tag der Spende 
reichlich trinken (2 bis 3 Liter, alkoholfrei). 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden. Medizinischen Fragebogen aus-
füllen. Mittels einer kleinen Laborkontrolle 
und eines ärztlichen Gesprächs wird festge-
stellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende, die lediglich 5 bis 10 Minuten 
dauert und im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservie-
rung statt. Alle Termine und weitere Infor-
mationen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800 11 949 11.

Reisen in künstlerischen Fotografien fest-
gehalten
Fotograf Werner Bentz unterstützt mit Ka-
lender die BNN-Stiftung
Traditionell setzt der Bruchhausener Foto-
graf Werner Bentz, der auch für die BNN Ett-
lingen fotografiert und schreibt, mit seinem 
jährlichen Kalender im CD-Format fotografi-
sche Akzente. „Fototräume – Europäische 
Reiseimpressionen“ ist 2025 der Titel des Ka-
lenders im Vintage-Stil. Die in warmen Far-
ben gehaltenen künstlerisch bearbeiteten 
Fotografien sind bunt gemischt und zeigen 
Impressionen aus der Bretagne, Türkei und 
Holland. Aber auch stimmungsvolle Foto-
kunst-Bilder aus der näheren Heimat, vom 
Bodensee bis zum winterlichen Altrhein oder 
das weihnachtliche Ettlinger Rathaus mit 
dem großen Weihnachtsbaum sind zu finden. 
Durch den Druck auf wertvolles Büttenpapier 
entfalten die Bilder malerische Effekte. Als 
Titelbild hat der Fotograf, der ein Faible für 
das Meer und die Segelei hat, in diesem Jahr 
den Leuchtturm von Erquy in der Bretagne 
mit einem historischen Segler ausgewählt.
Der Künstler unterstützt wie schon seit Jah-
ren mit dem Verkauf des Kalenders die BNN-
Stiftung „Wir helfen“ und spendet einen Teil 
des Erlöses. Der limitierte Kalender ist für 
fünf Euro in der Ortsverwaltung Bruchhausen 
und in der Thalia-Buchhandlung in Ettlingen 
erhältlich.
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seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, täglich 
in den geraden Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11:00 Uhr

Luthergemeinde

Flohmarkt im Gemeindezentrum
Am Samstag, 23. November, 9-13 Uhr findet 
der Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum 
statt.
Neben Kuchenverkauf wird mit winterlich-
weihnachtlicher Vorfreude auch Kinder-
punsch und Heiße im Brötchen angeboten.
Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt der 
dortigen FSJ-Stelle zugute.

Kath. Kindergarten 
St. Michael Bruchhausen

„Tripp, trippe, trapp, trapp, tripp, trippe 
trapp ...“
So begann eines unserer Martinslieder und 
tatsächlich konnte man auch bei unserem 
Laternenumzug Pferdegetrabe hören. Zur 
Überraschung der Kinder wartete vor dem 

Kindergarten St. Martin auf seinem Pferd 
auf uns. Von ihm hatten wir in den letzten 
Wochen schon viel gehört. Außerdem wur-
den in den Gruppen fleißig Lieder geübt und 
wunderschöne bunte Laternen gebastelt. Am 
Vormittag des St. Martinstags wurde dann in 
den Gruppen gefeiert und eine große Mar-
tinsbrezel geteilt. Am Nachmittag trafen wir 
uns wieder im Kindergarten, um gemeinsam 
mit unseren wunderschönen, selbst gestal-
teten Laternen zu laufen.

 
 Foto: Kiga St. Michael

Ein Lied, das wir neu geübt hatten, handelte 
von Martins Pferd Sebastian und deshalb war 
es eine große Freude, dass uns „Sebastian“ 
den ersten Teil des Umzugs bis zur Kirche be-
gleitete.
An der Kirche fand dann gemeinsam mit den 
Eltern ein großer Singkreis statt und im An-
schluss zogen wir weiter zur Feuerwehr, wo 
wir schon mit einem großen Feuer und Essen 
& Trinken erwartet wurden. Auch ein paar 
Musiker des Musikvereins hatten sich ein-
gefunden und spielten Martinslieder für uns.
So konnten wir den Abend gemütlich ausklin-
gen lassen. Trotz des Regenwetters hatten wir 
einen schönen, erlebnisreichen Martinstag.
Vielen Dank an alle, die uns das ermöglicht 
haben!

Danke – an den Einhorn-Hof Johannsen. 
Kontakt: reitvorschule@web.de
Danke – an die Freiwillige Feuerwehr Bruch-
hausen für das Feuer & die Bewirtung
Danke – an den Musikverein Bruchhausen für 
die musikalische Umrahmung

Kindergarten Pinkepank

St. Martin unter Dach
Auch in diesem Jahr hat uns das Wetter am St. 
Martinstag einen Strich durch die Rechnung 
gemacht… daher gab es auch in diesem Jahr 
kein Feuer im Hof und keinen Laternenumzug 
mit anschließendem Beieinandersein.
Allerdings wäre es nicht der Pinkepank, wenn 
nicht doch gesungen und die Martinsbrezel 
geteilt werden kann. Also haben wir unsere 
Kinder um 17 Uhr in den Kindergarten ge-
bracht. Was draußen geht, geht drinnen 
ebenso. Die Kinder durften ihre Laternen an-
machen, die einstudierten Martinslieder sin-
gen, St. Martin spielen und die sehr leckere, 
vom Team selbstgebackene St. Martinsbrezel 
teilen und verköstigen. Kinderpunsch wurde 
natürlich auch ausgeschenkt. Wir Eltern durf-
ten sehr glückliche Laternenkinder abholen.
Wir sind uns einig, dass es auch auf diese Wei-
se eine gelungene Feier war!

 
 

 
 Fotos: Olga Gallo

 Plakat: Werner Bentz
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Geschwister-Scholl-Schule

Neues aus der GSS

Feier zu Sankt Martin
Wie jedes Jahr am 11. November haben wir 
in der Schule Sankt Martin gefeiert. Gleich 
in der zweiten Stunde sind wir, die Klasse 4a, 
mit unserem Schulleiter Herrn Gradner zur 
Bäckerei Reuss gelaufen und haben Martins-
brezeln für die Feier geholt.
Vielen Dank an unseren Förderverein, der 
das organisiert und bezahlt hat, und an die 
Bäckerei Reuss für den besonderen Martins-
Rabatt.

 
Klasse 4a bei der Bäckerei Reuss 
 Foto: M. Gradner

Dann ging die Feier in der Aula los.
Auf der Bühne hat die Klasse 2a für uns Lieder 
gesungen und ein wunderschönes Martins-
spiel aufgeführt. Danach haben wir alle zu-
sammen richtig viele Lieder gesungen. Flö-
tenkinder und der Musikverein Bruchhausen 
haben unseren Gesang unterstützt, worüber 
wir uns sehr gefreut haben.
Zum Schluss holten die Klassensprecher die 
Martinsbrezeln und nahmen sie mit in die 
jeweiligen Klassen. Dort durften sich dann 
immer zwei Kinder eine Brezel teilen – so wie 
St. Martin seinen Mantel mit dem Bettler ge-
teilt hat.
Es war ein schöner Vormittag.
(Levi, Phil, Jonas, Sophia H., Lina aus Klasse 
4a)

 
Klasse 2a führt ein Theaterstück auf 
 Foto: A. Scherge

Wenn auch Sie uns über den Förderverein 
unterstützen und damit solche Aktionen 
möglich machen möchten, würden wir uns 
als Schulgemeinschaft sehr freuen.
Infos erhalten Sie unter: 
fv@gss-bruchhausen.de
Vielen Dank.

Basketball-Aktionstag – Ein sportlicher 
Erfolg für die 3. Klassen
Am 12. November wurde an der Geschwister-
Scholl-Schule Ettlingen ein Basketball-Akti-
onstag für die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen veranstaltet. Dieser Tag war Teil 
der landesweiten Basketball-Aktionswoche, 
die vom Basketballverband Baden-Würt-
temberg e.V. (BBW) organisiert und vom 
Sparkassenverband Baden-Württemberg ge-
fördert wird.
Die Basketball-Aktionswoche hat das Ziel, 
Grundschülerinnen und Grundschülern 
die Sportart Basketball näherzubringen 
und ihnen ein positives und motivierendes 
Sporterlebnis zu ermöglichen. Gleichzeitig 
können Schulen so die Zusammenarbeit mit 
lokalen Basketballvereinen stärken oder 
neue Kooperationen anstoßen. Neben der 
sportlichen Betätigung wird dabei auch die 
Bildungspartnerschaft zwischen Schulen 
und Sportvereinen gefördert.
Der Basketball-Aktionstag an der Geschwis-
ter-Scholl-Schule wurde mit viel Engagement 
von Frau Skala vom TSV Ettlingen geleitet. 
In der Sporthalle konnten die Schülerinnen 
und Schüler an verschiedenen Stationen 
Übungen und Spiele rund um das Thema Bas-
ketball ausprobieren. Dabei standen die För-
derung von Teamgeist, Geschicklichkeit und 
Freude an der Bewegung im Vordergrund.
Ein besonderer Dank gilt Frau Skala für ihren 
Einsatz und die motivierende Anleitung der 
Kinder. Ihr Engagement hat diesen Tag zu 
einem tollen Erlebnis für die Schülerinnen 
und Schüler gemacht. Wir freuen uns auf wei-
tere Aktionen, die den Kindern Spaß an Be-
wegung und Teamgeist vermitteln!

 
Klasse 3b nach dem Aktionstag 
 Foto: M. Richter

TV 05 Bruchhausen e.V.

Generalversammlung TV05
Zur Erinnerung: am Samstag, 30. Novem-
ber, findet um 15.30 Uhr die Generalver-
sammlung in unserer vereinseigenen Turn-
halle (Teichweg 10) statt.
Für alle Mitglieder ist das ein wichtiger 
Pflichttermin!
Die Tagesordnung war bereits in der Amts-
blattausgabe 45 abgedruckt.
Eure zahlreiche Teilnahme ist für alle Verant-
wortlichen Bestätigung und Wertschätzung 
für geleistete Arbeit. Gleichzeitig bildet Ihr 
durch eine breite Basis das feste Fundament 

für die vor uns liegenden Aufgaben. Deshalb: 
Investiert ca. 2 Stunden in die Zukunft Eures 
TV05!
Eingaben und Anträge müssen spätestens 
2 Tage vor der Generalversammlung dem 
1. Vorsitzenden zugegangen sein, Vinzenz 
Loffl, Buchtzigstraße 57, 76275 Ettlingen-
Bruchhausen. Gerne auch per E-Mail an 
info@kg-loffl.de.
Wie jedes Jahr wird unsere Wirtin Uschi Petry 
wieder Kaffee und Kuchen anbieten. Außer-
dem wird es zur Sitzung wieder Freigetränke 
geben.

Ehrungsabend mit Programm
Auch dieses Jahr veranstaltet TV05 Bruch-
hausen seinen Ehrungsabend mit Beiträgen 
aus den Abteilungen. Er findet ebenfalls am 
30. November statt. Der Einlass ist ab 19 Uhr 
mit Sektempfang, und gegen 19.30 Uhr be-
ginnt das Programm.
Wir werden wieder langjährige Mitglieder so-
wie verdiente Sportler in einem würdevollen 
Rahmen ehren. Umrahmt wird der Abend mit 
attraktiven Programmpunkten aus einzelnen 
Abteilungen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt.

Adventsnachmittag mit Budenzauber
Am Sonntag, 1. Dezember, findet ab 15 Uhr 
wieder ein Adventsmarkt mit verschiedenen 
Ständen vor der Halle statt sowie ein ab-
wechslungsreiches Programm für Jung und 
Alt in der Halle.
Unsere einzelnen Kinder und Jugendab-
teilungen zeigen ihr Können in vielfältiger 
Weise.
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden bei 
Kaffee und Kuchen in der Halle oder drau-
ßen vor der Halle an den weihnachtlich ge-
schmückten Buden, mit Glühwein und Brat-
wurst auf der Hand.
Um 17 Uhr wird die FFW Bruchhausen ein 
stimmungsvolles Feuer entzünden.

FV Alemannia Bruchhausen

Einladung zu Adventscafé und Jahresab-
schlussfeier
Der FVA lädt seine Ehrenmitglieder und älte-
ren Mitglieder wieder ganz herzlich zum tra-
ditionellen und sehr beliebten Adventscafé 
am Samstag, 7.12. ab 15.30 Uhr, in die Ver-
einsgaststätte „ZUR ALEMANNIA“ ein.
Direkt im Anschluss daran findet an gleicher 
Stelle direkt ab 19.00 Uhr die Jahresab-
schlussfeier des Gesamtvereins statt, zu der 
wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Sponso-
ren und Freunde des FVA ebenfalls sehr herz-
lich einladen.
Verbringen doch auch Sie einige gesellige 
Stunden mit der FVA Familie.

„Plätzchenzauber“ des FVA
Am Samstag, 30.11. von 16.00 bis19.00 Uhr, 
anlässlich des Adventszaubers des Gewerbe-
vereins am ehemaligen CAP-Markt, lädt der 
FVA mit seinem beliebten Plätzchenverkauf 
ein, leckere Plätzchen zu erwerben und sich 
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in festliche Stimmung zu versetzen – perfekt 
für die Vorweihnachtszeit! Wir freuen uns auf 
Sie!

 
 Plakat: FVA Bruchhausen

Viermal Reichert = 3 Punkte!
FVA I – FV Wössingen  4:2 (2:0)
Dranbleiben hieß die Devise des FVA vor dem 
wichtigen Nachholspiel gegen den bislang 
stark spielenden Aufsteiger aus Wössingen 
(3 Rang!!!) in der KOMBITEX Arena und die 
Mannschaft von Uwe Scherer setzte dies auch 
mit einer insgesamt starken Leistung um.
Von Beginn an war man die aktivere Mann-
schaft und ließ dem Gast kaum Zeit zum Luft-
holen. Wössingen stand tief und wollte auf 
Fehler des FVA warten, doch der FVA tat ih-
nen diesen Gefallen nur einmal, als man nach 
einem Einwurf (den es eigentlich für den FVA 
hätte geben müssen) kurz unaufmerksam 
war, doch die daraus folgende Wössinger 
Großchance entschärfte Joschua Ziegler per 
Glanzparade.
Der FVA belohnte sich nach 25 Minuten mit 
der 1:0 Führung durch Nico Reichert, groß-
artig bedient von V. Schmidt. Wenig später 
verhinderte der Gästekeeper mit einer tollen 
Reaktion das 2:0 gegen Schmidt, ehe erneut 
Nico Reichert kurz vor der Pause per Kopf 
nach Freistoßflanke zum verdienten 2:0 er-
höhen konnte.
Der Gast kam etwas offensiver aus der Pause, 
wurde aber dafür bereits nach weiteren 6 Mi-
nuten bestraft, ehe wiederum Reichert nach 
mustergültigem Konter über M. Dobrovolny 
und dessen Querablage das 3:0 erzielte. Als 
Nico Reichert nach einem Wössingen Fehler 
und Pass von M. Bochmann in der 76. Minute 
seinen vierten Streich folgen ließ, dachte je-
der, die Messe sei nun gelesen.
Doch in der 80. und 83. Minute kamen die 
Gäste nach 2 Nachlässigkeiten des FVA, wohl 
dem klaren Spielstand einerseits, anderer-
seits der starken lauf- und kämpferischen 
Leistung bis dahin geschuldet, zu 2 schnel-
len Toren und so wurde es noch einmal span-
nend. Aber mehr ließ der großartig kämpfen-
de FVA auch nicht mehr zu und so stand am 
Ende im 3. Spiel nacheinander unter Leitung 
von Uwe Scherer der 3. Sieg.

FC Busenbach I – FVA I  6:1 (4:0)
Nach zuletzt 3 Siegen in Folge unterlag der 
FVA beim ungefährdeten Spitzenreiter deut-
lich mit 6:1. Nach 2 Doppelschlägen (7. und 
10. bzw. 26. und 27. Minute) war die Partie 
bereits zur Pause entschieden. Die Gastgeber 
legten kurz nach dem Wechsel das 5:0 nach, 
ehe Mike Schili in der 61. Minute den Ehren-
treffer erzielen konnte, den der FCB aber 10 
Minuten später mit dem 6:1 beantwortete.

Nun gilt es am kommenden Sonntag im Derby 
beim FVE II nochmals alle Kräfte zu mobilisie-
ren, um dort etwas Zählbares mitzunehmen.
Der FVA II musste in Etzenrot beim dortigen 
TSV auch die Segel streichen und unterlag 
beim Aufstiegsanwärter mit 0:3.

Vorschau:
Samstag, 23.11.
15.00 Uhr FV Ettlingenweier II – FVA I
Sonntag, 24.11.
13.00 Uhr SG Rüppurr III – FVA II

Tennisclub Blau-Weiß 
Bruchhausen e.V.

Herren 40 starten perfekt in Winterrunde
Das erste Spiel der Winterrunde unserer 
Herren 40 war ein „Heimspiel“ beim Ski Club 
gegen die Spielgemeinschaft Forchheim / 
Neuburgweier. In einem hochklassigen Spiel 
holte Daniel Spemann auf 1 gesetzt den ers-
ten Punkt für unser Team. Auf 2 gab Martin 
Schoch zwar den ersten Satz ab, kam aber 
im zweiten mit 6:3 zurück und entschied das 
äußerst spannende Spiel im Matchtiebreak 
mit 10:7 für uns. Auf 3 und 4 verliefen die Be-
gegnungen weniger aufregend. Uwe Eisen-
hauer gewann klar mit 6:1 und 6:3, Andreas 
Kraft noch deutlicher mit 6:1 und 6:0. Trotz 
der 4:0 Führung traten unsere Spieler zu den 
beiden Doppeln hoch konzentriert an. Daniel 
und Uwe legten mit 6:0 und 6:1 los und Mar-
tin schloss mit Andreas zum 7:6 und 6:0 ab. 
Damit sind unsere Herren 40 überraschend 
der erste Tabellenführer in der Winterrunde 
– Glückwunsch und weiter so!

Musikverein Bruchhausen

Ein Instrument zu Weihnachten?  
Warum nicht die Blockflöte?
Die Blockflöte gilt als das perfekte Einstiegs-
instrument für erste musikalische Gehver-
suche, da sie bereits für kleine Kinder leicht 
anzuspielen und zu halten ist. Darüber hinaus 
ist sie verhältnismäßig günstig in der An-
schaffung. Aus diesem Grund nutzen wir die 
Blockflöte, um interessierten Kindern und Ju-
gendlichen erste musikalische Grundkennt-
nisse zu vermitteln. Geübt wird im Idealfall in 
Kleingruppen von zwei bis vier Schülern, da 
das Musizieren zu zweit oder in einer kleinen 
Gruppe am meisten Spaß macht. Der Unter-
richt findet, außer in den Ferien, in unserem 
Vereinsheim, Teichweg 4 (hinter der Franz-
Kühn-Halle), statt. Der Blockflötenunterricht 
dauert 2 Jahre. Während dieser Zeit erler-
nen die Schüler das Notenlesen, die richtige 
Haltung und Atmung beim Musizieren sowie 
das Umsetzen verschiedener Taktarten und 
Rhythmen. Der Blockflötenunterricht dient 
als Vorbereitung für den Wechsel auf ein wei-
terführendes Holz- oder Blechblasinstrument 
in unserem Verein. Nach der Blockflöte helfen 
wir den Kindern bei der Auswahl eines weiter-
führenden Blasinstrumentes. Denn hat Ihr 
Kind Interesse an der Trompete oder Posaune? 

Saxofon oder doch Klarinette? Würde es eine 
Tuba dem Piccolo vorziehen? Oder haut es 
doch lieber auf die Pauke?
Qualifizierte Ausbildung, interessante Un-
terrichtsgebühren, Finanzierungskonzepte 
beim Instrumentenkauf, Unterricht im eige-
nen Vereinsheim, Weiterbildungs- und Qua-
lifizierungsmaßnahmen auf Verbandsebene 
oder auch Workshops sind nur einige Punkte, 
die für eine Instrumentalausbildung im Mu-
sikverein Bruchhausen sprechen.
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Bernhard Klein - 07243 99391 oder über 
unsere Homepage: ww.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Donnerstags: Jugendabteilung ab 16:15 
Uhr, Blasorchester ab 20:00 Uhr

Der MVB im Internet
Aktuelle Infos über unsere Ausbildungsan-
gebote für Jung und Alt, Vereinsnachrichten 
sowie alte und neue Geschichten rund um 
den Musikverein gibt es auf www.mv-bruch-
hausen.de

Schäferhundeverein e.V. 
OG Bruchhausen

Weihnachtsbasar 8.12.
Wir laden herzlich unsere Mitglieder, Freun-
de, Hundesportfreunde, Nachbarn und die, 
die uns kennenlernen möchten, am Sonntag, 
den 08.12. zu unserem 2. Weihnachtsbasar 
ein.
Beginn ist ab 15 Uhr. Es gibt leckeren Kuchen, 
Glühwein und vielleicht das ein oder andere 
Geschenk, das noch unter dem Weihnachts-
baum fehlt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Termin:
15.12. Christkindl Parcours Beginn 11 Uhr, 
freut euch auf spannende Herausforderun-
gen mit eurem Hund und nettes Zusammen-
sein in entspannter Atmosphäre.
Startgeld beträgt pro Mensch/Hund Team 6 €

 
 Plakat: Victoria Darnstädt
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Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Lokalschau
Der Kleintierzuchtverein C 461 Bruchhausen 
e.V. lädt zur Kleintierschau (Lokalschau) 
am Sonntag, 24. November, auf dem Gelände 
unserer Zuchtanlage in Bruchhausen Herbst-
straße 24 ein.
Unsere aktiven Züchter lassen ihre Tiere 
anlässlich der Lokalschau durch unabhän-
gige Preisrichter beurteilen und nach den 
jeweiligen Rassemerkmalen bewerten. Das 
„Preisrichten“ der Ausstellungstiere findet 
am Samstag, 23. November, statt. Der inte-
ressierten Öffentlichkeit werden die Zuchter-
gebnisse am Sonntag ab 10 Uhr präsentiert.
Ausgestellt werden ca. 200 Kleintiere unter-
schiedlicher Rassen und Farbenschläge in 
den Kategorien Großhühner, Zwerghühner, 
Tauben, Wassergeflügel und Kaninchen. 
Dieses Jahr werden erstmalig auch Puten 
ausgestellt. Im Vergleich zu den Vorjahren 
haben wir viel Wassergeflügel, also Enten 
und Gänse.
Herzlich eingeladen sind die Kinder, die aus 
nächster Nähe, die in unserem Verein ge-
züchteten Kleintiere, bestaunen können. Die 
Möglichkeit, das eine oder andere Tier strei-
cheln zu dürfen, ist gegeben. Die Tiere wer-
den in unserer Festhalle ausgestellt. Am Aus-
stellungstag werden die Tiere gegen 16 Uhr 
wieder in ihre vertraute Umgebung, heißt in 
ihre Ställe und Gehege, zurückgebracht.
Die Bewirtung unserer Festbesucher findet 
in unserem Vereinsheim statt. Zum Mittag-
essen, ab ca. 11 Uhr, werden Thymianbraten 
mit Spätzle und Salat und Wildschweingu-
lasch mit Spätzle und Salat angeboten. Auch 
ein vegetarisches Gericht bieten wir an, was 
zubereitet wird, entscheidet noch unser Kü-
chenteam. Dazu alkoholfreie und alkoholi-
sche Getränke aller Art. Gäste, die zu Hause 
die Speisen verzehren wollen, bitten wir, ge-
eignete Behältnisse mitzubringen.
Für den Kaffee nach dem Essen steht eine 
reichhaltig bestückte Kuchentheke bereit. 
Über Kuchenspenden aus der Einwohner-
schaft freuen wir uns und bedanken uns hier-
für vorab recht herzlich.
Unsere Jugendgruppe richtet eine reichhal-
tig bestückte Tombola aus. Wertvolle Preise 
warten auf glückliche Gewinner.
Wir bitten die Einwohnerschaft, unsere Ver-
einsarbeit mit dem Besuch unserer Lokal-
schau zu unterstützen, und freuen uns auf 
viele Gäste und Interessierte.

Gewerbeverein

ADVENTSZAUBER
Endlich – wieder ist Adventszauber …
„Das wird wieder schön!“
Am Samstag, den 30. November, um 16 Uhr 
geht's los.
Vor dem ehem. CAP Markt bieten wir, wie seit 
vielen Jahren bewährt, Glühwein, Kinder-
punsch, Bratwurst, Pommes und Waffeln. 

Natürlich nicht zu vergessen sind der Chor 
der Geschwister-Scholl-Schule und der Mu-
sikverein Bruchhausen, die uns beide wieder 
mit weihnachtlichen Weisen auf die Advents-
zeit einstimmen.
Die Jugendfeuerwehr Bruchhausen stellt 
eine Feuerschale auf, an der sich dann alle 
wärmen können, und der Fußballverein bie-
tet selbstgebackene Weihnachtskekse an. 
Der Nikolaus schaut natürlich auch wieder 
vorbei und hat für jedes Kind eine kleine 
Überraschung dabei.
Auch unsere Sponsoren wollen wir nicht ver-
gessen, die diese Veranstaltung Jahr für Jahr 
großzügig unterstützen: Metzgerei Mohr, 
Bäckerei Reuss, ROTECH u. PLOT IT

 
 Plakat: TZ

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Am Mittwoch, 27. November, ist die Ortsver-
waltung ab 12 Uhr geschlossen.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 25 oder 
01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention:
Donnerstags von 10.15 bis 11.15 Uhr
Yoga auf dem Stuhl
freitags von 9 bis 10 Uhr und von 10.15 Uhr 
bis 11.15 Uhr.
Beim 2. Kurs sind noch Plätze frei!
Boule – Präzessionssport mit Kugeln
findet bei gutem Wetter jeden Donnerstag 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz des 
Turnvereins statt. Die Teilnahme ist kosten-
los und für Anfänger und Erfahrene geeig-
net.

Forum Älterwerden

Seniorennachmittag im November
Am Mittwoch, 27. November, laden wir Sie 
herzlich zum Seniorennachmittag ins Pfarr-
zentrum ein. Wir wollen uns auf die kommen-
de Zeit einstimmen und mit Ihnen einen ad-
ventlich gestalteten Nachmittag verbringen. 

Musikalisch werden wir von Frau Bertolutti 
begleitet. Gemeinsam machen wir uns auf 
den „Adventsweg“, mit Musik, Geschichten 
und Gedichten.
Und wie immer bei Kaffee, Kuchen und Glüh-
wein.

Luthergemeinde

Flohmarkt im Gemeindezentrum
Samstag, 23. November, 9 – 13 Uhr findet 
der Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum 
statt.
Neben Kuchenverkauf wird mit winterlich-
weihnachtlicher Vorfreude auch Kinder-
punsch und Heiße im Brötchen angeboten.
Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt der 
dortigen FSJ-Stelle zugute.

Erich Kästner-Schule

Improvisation ist alles – Sankt Martin 
einmal anders!
Bis zuletzt hatten Lehrerinnen, Eltern und 
Kinder der EKS gehofft, noch ein trockenes 
Wetterfenster zu erwischen. Aber es sollte 
nicht sein. Angesichts des strömenden Re-
gens entschied Schulleiterin Karin Strehlau, 
den Laternenlauf vom Freien kurzfristig in 
die Halle zu verlegen. Anstelle der Fackeln 
erhielten die Viertklässler bunte Lichterglä-
ser, mit denen sie den Zug anführten.
Freundlicherweise war der Fußballverein be-
reit, die Halle für eine kurze Zeit komplett ab-
zudunkeln und das Training auszusetzen, so 
dass die Martinslichter im Dunkeln leuchten 
konnten. Nachdem der Lichterzug in großen 
Kreisen singend durch die Turnhalle gezogen 
war, sangen unter der Pergola Eltern und Kin-
der nochmals gemeinsam die Martinslieder, 
begleitet von der Jugendgruppe des Musik-
vereins Ettlingenweier. Heiße Suppe, Würst-
chen, Punsch und ein gemütlicher Plausch an 
schön dekorierten Tischen versöhnten am 
Ende mit dem nassen Martinstag.
Herzlichen Dank und große Anerkennung an 
den Musikverein für die spontane Umorga-
nisation und an die Elterngruppe der Viert-
klässler für die perfekte Organisation und 
Dekoration.

Fußballverein Ettlingenweier

Volksbank pur fördert ehrenamtliches 
Engagement der Mitarbeiter/-innen
Sandro Kleiner überreicht 1.000 Euro an 
den FV Ettlingenweier
Ehrenamtliches Engagement lohnt sich – zu-
mindest für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Volksbank pur. Denn die können 
sich jedes Jahr bei ihrem Arbeitgeber um 
eine finanzielle Unterstützung für Projekte 
bewerben, für die sie sich außerhalb ihrer 
Dienstzeit im privaten Umfeld ehrenamtlich 
einsetzen. So auch Sandro Kleiner, der sich 
als Trainer der 2. Mannschaft in Ettlingen-
weier engagiert hatte. Sein soziales Enga-
gement überzeugte den Vorstand der Volks-
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bank pur auf Anhieb, sodass er dem FVE Ende 
Oktober einen Sponsoringscheck von 1.000 
Euro überreichen konnte.
„Ich freue mich sehr, dass ich auf diese Weise 
einen kleinen Beitrag für meine Herzensan-
gelegenheit leisten kann. Mein Dank gilt aber 
auch meinem Arbeitgeber, der Volksbank 
pur. Die Bank honoriert mit dieser Aktion das 
außerberufliche Engagement ihrer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Das ist alles andere 
als selbstverständlich“, sagte Sandro Kleiner 
bei der offiziellen Scheckübergabe im Ort.
Bereits seit 2016 ruft die Volksbank pur ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dazu auf, 
Vorschläge für privates ehrenamtliches En-
gagement einzureichen, um sich für eine 
finanzielle Unterstützung der Projekte zu be-
werben. Auch in diesem Jahr war die Bewer-
tung der eingegangenen Vorschläge natür-
lich „Chefsache“: „Dank dieser Aktion haben 
wir erfahren, wie vielfältig das ehrenamt-
liche Engagement unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im privaten Umfeld ist. Die 
finanzielle Unterstützung solcher Projekte 
ist als Anerkennung für unsere Kolleginnen 
und Kollegen zu verstehen, die sich freiwillig 
und über das normale Maß hinaus für die Ge-
meinschaft in unserem Geschäftsgebiet ein-
setzen. Darüber hinaus ist dies ein weiterer 
Baustein, um unser Leistungsversprechen 
'persönlich und regional' einzulösen“, so der 
Vorstandsvorsitzende Matthias Hümpfner.

Spiele
1. Mannschaft
FV Ettlingenweier - ATSV Mutschelbach 
 0:0 (0:0)
VORSCHAU
Samstag, 23.11. um 17 Uhr
FV Ettlingenweier – FV Fortuna Kirchfeld

2. Mannschaft
FV Ettlingenweier II – SG Rüppurr  2:5 (1:1)
Torschützen: DOMINIC MAI, MARTIN HERR-
MANN
VORSCHAU
Samstag, 23.11. um 15 Uhr
FV Ettlingenweier II – FV Alem. Bruchhausen

3. Mannschaft
FC Busenbach II – FV Ettlingenweier III 
 3:0 (0:0)
Die erste Halbzeit war von einem klaren 
Kräfteverhältnis geprägt, bei dem der FVE 
3 gut in der Defensive stand und den Geg-
ner größtenteils vom eigenen Tor fernhielt. 
Der FC Busenbach 2 tat sich schwer, gegen 
die kompakte Abwehr der Ettlingenweierer 
durchzubrechen, kam jedoch immer wieder 
zu gefährlichen Situationen. Besonders bei 
Standardsituationen war der Druck hoch.
In der 40. Spielminute hatte der FC Busen-
bach 2 dann eine große Möglichkeit, als ein 
Schuss an die Latte klatschte und die Gäste 
nochmal Glück hatten. Trotz dieser gefährli-
chen Aktion blieb es bis zum Pausenpfiff beim 
0:0.
Nach dem Seitenwechsel stellte der FC Bu-
senbach 2 sein Spiel deutlich um und über-
nahm mehr und mehr die Kontrolle. Der 
Druck auf das Tor des FVE 3 wurde intensiver. 

Die Gastgeber versuchten, über schnelle An-
griffe und präzise Standards zu Torerfolgen 
zu kommen. In der 60. Spielminute war es 
dann so weit, und es fiel der erste Treffer für 
den FC Busenbach 2. Gegentreffer Nummer 2 
und 3 folgten in der 79. und 83. Spielminute.
Der FC Busenbach 2 setzte sich letztlich ver-
dient mit 3:0 durch.
VORSCHAU
Sonntag, 24.11. um 13 Uhr
TSV Auerbach II – FV Ettlingenweier III

Damenmannschaft
ATSV Mutschelbach – FV Ettlingenweier 2:0 
(1:0)
Am 16.11. traf die FVE-Damen auf den ATSV 
Mutschelbach und zeigten über weite Stre-
cken ein kampfbetontes und intensives 
Spiel. Von Beginn an war klar, dass beide 
Mannschaften nichts zu verschenken hatten.
Die Partie war geprägt von harten Zweikämp-
fen und hohem läuferischen Aufwand auf 
beiden Seiten. In den ersten 45 Minuten war 
der FV Ettlingenweier defensiv gut organi-
siert und ließ nur wenige klare Chancen zu. 
Allerdings fehlte es im Spiel nach vorne oft 
an der Präzision, um gefährlich vor das Tor 
zu kommen. Kurz vor der Halbzeit dann der 
Rückschlag. Die Mädels aus Mutschelbach 
gingen mit 1:0 in Führung.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel 
intensiv. In der 61. Minute erhöhte der ATSV 
Mutschelbach durch eine gut heraus gespiel-
te Chance dann auf 2:0. Am Ende müssen sich 
die FVE-Damen mit 2:0 geschlagen geben. 
Trotz des großen Einsatzes und einer kämp-
ferischen Leistung fehlte es vor allem in der 
Offensive an Durchschlagskraft. Die Mann-
schaft kann jedoch auf ihren Einsatz und Wil-
len in diesem Spiel stolz sein - eine Basis, auf 
der sich in den kommenden Spielen aufbauen 
lässt.
VORSCHAU
Sonntag, 24.11. um 17 Uhr
FV Ettlingenweier – KIT SportClub

E-JUGEND
Winter-Cup der E1-Jugend am 10.11. beim 
DJK Durlach
Kurzfristig erhielt die E-Jugend eine Ein-
ladung zum Winter-Cup des DJK Durlach. In 
Rekordzeit stellten wir eine Mannschaft zu-
sammen – und das nur mit Unterstützung aus 
der F-Jugend und E2-Jugend. Dank dieser 
Hilfe konnten wir spontan für das Turnier ein-
springen und die Lücke füllen.
Leider verletzte sich unser Torwart direkt vor 
dem Turnier, sodass wir gezwungen waren, 
einen Feldspieler ins Tor zu stellen. Trotz die-
ser ungewohnten Situation kämpfte unser 
Team mit vollem Einsatz und zeigte eine be-
merkenswerte Moral.
Im ersten Spiel erzielten wir ein 1:1-Unent-
schieden, was trotz der schwierigen Bedin-
gungen ein solides Ergebnis war. Das zweite 
Spiel verloren wir knapp mit 1:2, doch auch 
hier kämpften die Jungs bis zum Schluss und 
zeigten eine starke Leistung. Im dritten Spiel 
mussten wir uns leider mit 1:6 geschlagen 
geben, was die Erschöpfung der Spieler deut-
lich machte.

Im anschließenden Spiel um den Trostplatz 
zeigten unsere Jungs jedoch eine beeindru-
ckende Reaktion und siegten souverän mit 
9:0! Ein fantastisches Ende für den Tag und 
ein verdienter Erfolg, der die harte Arbeit 
und den Teamgeist belohnte.
Das gesamte Team kann stolz auf sich sein. 
Jeder Spieler gab sein Bestes, und es war 
klar, dass der kämpferische Einsatz im Vor-
dergrund stand. Ein besonderer Dank geht 
an die Spieler aus der F-Jugend und E2-Ju-
gend, die uns kurzfristig unterstützt haben 
und ebenfalls eine großartige Leistung 
zeigten.
Insgesamt war es ein erfolgreicher und lehr-
reicher Tag, der das Team gestärkt hat. Alle 
können mit erhobenem Kopf nach Hause 
gehen – ein toller Abschluss mit dem Sieg im 
Trostplatzspiel!

C-Jugend
Erfolgreicher Vorrundenabschluss für C1 und 
C2 im Tabellen-Mittelfeld
Die Mannschaften der JSG haben am Wochen-
ende die Vorrunde erfolgreich bei den Aus-
wärtsspielen beim SV Langensteinbach ab-
geschlossen. Beide Teams (C1 und C2) stehen 
zum Ende der Hinrunde auf einem guten 5. 
Platz im Mittelfeld der Tabelle.
Krankheitsbedingt dezimiert und entspre-
chend ersatzgeschwächt traten die Teams die 
Auswärtsfahrt nach Langensteinbach an. Die 
C2 erreichte im Freitagabend-Spiel ein 1:1 
gegen die C2 vom Gastgeber. Das Tor erzielte 
Alexander per direktem Freistoß. Die C1 tat 
sich am Samstag gegen den körperlich über-
legenen Gegner schwer, ins Spiel zu kommen. 
Am Ende war die JSG aber effizient und konn-
te das Spiel mit 0:1 gewinnen (Torschütze: 
Thore).

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Zwei Wochen vor den letzten Spielen.
Damen I Verbandsklasse Süd 2
4:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut II
Nachholspiel knapp verloren!
Am vergangenen Dienstag kam die Mann-
schaft des TTC Neureut 2 in die Bürgerhalle. 
Die Doppel beendete man mit einem Spiel-
stand von 1:1, also noch alles offen. Die bei-
den ersten Einzel im vorderen Paarkreuz gin-
gen zu Gunsten von Neureut aus. Das brachte 
Neureut 1:3 in Führung. So lag die Hoffnung 
auf dem hinteren Paarkreuz. Gaby Berger 
kämpfte bis in den fünften Satz, um das Spiel 
für sich zu entscheiden. Anke Lumpp verlor 
leider Ihr Einzel 1:3 und Neureut baute die 
Führung auf 2:4 aus. Leider verliefen die bei-
den zweiten Einzel von Kim-Elaine Hepp und 
Anna Troung ähnlich wie die ersten und Neu-
reut sicherte sich den vorzeitigen Sieg. Doch 
dadurch haben sich Anke Lump und Gaby Ber-
ger nicht einschüchtern lassen und gewan-
nen die beiden letzten Einzel. Endstand 4:6.
Gabriele Berger (2.5) und Anke Lumpp (1.5).
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Damen I Verbandsklasse Süd 2
4:6 gegen VSV Büchig II
Wieder eine knappe Niederlage!
Stark geschwächt und nur zu dritt fuhren wir 
am vergangenen Freitag zum VSV Büchig II. 
Da Büchig zu viert antrat, bekam das junge 
Doppel Hriplivai / Kretz den Vorrang gegen 
Lumpp / Clour zu spielen. Ettlingenweier 
ging mit 1:0 in Führung. Dies sollte nicht so 
bleiben. Die stark spielende Sabine Wollers-
heim konnte klar Ihre drei Einzel für Büchig 
entscheiden. Birgit Clour gewann Ihre Spiele 
gegen Isolde Feuchter und Mara Kretz. Alie-
na Kunz gab an diesem Abend alles, musste 
aber leider bei zwei Einzeln jeweils nach dem 
5. Satz der Gegnerin gratulieren. Im letzten 
Einzel holte Anke Lumpp dann noch den 4. 
Punkt. Ein knappes Ergebnis, das jederzeit 
auch andersherum hätte ausgehen können.
Birgit Clour (2.5) und Anke Lumpp (1.5).

Herren I Bezirksliga Süd
3:9 gegen ASC Grünwettersbach IV
Nix zu holen beim Tabellenführer!
Aufgrund des ETTU-Wettbewerbs waren bei-
de Hallen der Heimmannschaft belegt, so 
dass das Bezirksligaspiel Grünwettersbach 4 
gegen Ettlingenweier 1 in Langensteinbach 
ausgetragen wurde. Ohne den krankheitsbe-
dingt ausgefallenen Tim Heberle war leider 
für die Erste kein Punkt zu holen gegen die 4. 
Mannschaft des Bundesligisten. In den Dop-
peln konnten sich lediglich Ochner/Truong 
durchsetzen. Beide waren so gut in Form, 
dass sie auch die einzigen Einzelpunkte er-
zielten. Bei Gill und auch Wipfler ging es zwar 
in den Entscheidungssatz, gereicht hat es 
aber nicht - Endstand 3:9 aus Weierer Sicht.
Martin Ochner (1.5) und Anton Truong (1.5).

Herren III Kreisklasse C, Staffel 1
9:1 gegen MTV Karlsruhe II
Trotz 4 Spielerausfällen guter Auftritt!
Im Heimspiel unserer Dritten gegen die Zwei-
te des MTV Karlsruhe konnte von den ersten 5 
Positionen nur Joachim Naß antreten. Nach 
dem Gewinn der drei Doppel legte sich die 
Besorgnis, da sowohl die aufgerückten Spie-
ler als auch Ersatzspielerin Anna Truong die 
Partie wohl fest im Griff zu haben schienen. 
Im einzigen Fünfsätzer des Abends wusste 
sich Joachim Naß erfolgreich gegen die hef-
tige Gegenwehr seines Kontrahenten durch-
zusetzen. Durch die Ausfälle traf es Elmar 
Hurle auf ungewohnt hoher Position gegen 
die Nr.1 mit deren Punktevorsprung antreten 
zu müssen, dennoch war er trotz Verlust zu-
frieden, hatte er doch bis in die Verlängerung 
gut mitgekämpft. Das mittlere Paarkreuz Ar-
min Keller und Richard Kühnberger sorgte 
mit humoriger Spiellaune für den schnellen 
Erfolg. Günter Fuchs schien bei der dritten 11 
fast erstaunt, dass er schon gewonnen hatte 
und auch Anna Truong beharkte ihren Gegner 
ohne Satzverlust. Nachdem Joachim Naß 
noch einmal an die Platte musste, wurde er 
seiner Favoritenrolle in drei Sätzen gerecht.
Joachim Naß (2.5), Armin Keller (1.5), Ri-
chard Kühnberger (1.5), Günter Fuchs (1.5), 
Anna Truong (1.5) und Elmar Hurle (0.5).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Jahreskonzert

flyer Plakat: sk

Am Samstag, 23. November, ist es endlich 
so weit. Unser Jahreskonzert steht vor der 
Tür.
Wo: Bürgerhalle Ettlingenweier, Dorfwiesen-
straße, 76275 Ettlingen,
Eintritt: 10 € inkl. kostenlosem Sektemp-
fang! Unter 18-Jährige erhalten freien Ein-
tritt. Einlass ab 18 Uhr. Beginn 19 Uhr.
Karten bekommen sie über alle aktiven Mu-
siker, telefonisch unter 0173 3964784 sowie 
an der Abendkasse.
Bei Bestellung über Telefon geben Sie bitte 
die Anzahl der gewünschten Karten sowie 
Ihre Adresse an.
„Happy Birthday! 70 Jahre Musikverein Ett-
lingenweier“ Ein solches Ereignis muss mit 
einer großen Geburtstagsparty an unserem 
Jahreskonzert gefeiert werden. Eröffnet wird 
das Konzert mit einem Beitrag unseres in die-
sem Jahr neu zusammengestellten Jugenden-
sembles. Das Blasorchester des Musikvereins 
begrüßt Sie mit dem Traditionsmarsch „Groß-
herzog Friedrich von Baden“. Zur Wiederauf-
nahme erklingt die im Gründungsjahr 1954 
erschienene Suite „Tirol 1809“ als zentrales 
Werk des ersten Konzertteiles in neuem Glanz. 
Musik von Walzerkönig Johann Strauss gibt es 
hier gleich in zweifacher Ausfertigung. Was 
das Ganze aber mit einem Amboss zu tun hat – 
dieses Rätsel löst sich erst beim Konzert. Doch 
nicht nur der Blick zurück in eine 70-jährige 
Geschichte, sondern auch der mutige Blick 
in die Zukunft soll an diesem Abend gewagt 
werden. Ausgehend von „Majesty“, über Musik 
von Ennio Morricone und Led Zeppelin bis hin 
zu „Fluch der Karibik“, erwartet den Zuhörer 
an diesem Abend Musik, Emotion und Vision 
von den 1950er Jahren bis in die Gegenwart.
Ihr Interesse wurde geweckt?
Bei Fragen stehen wir ihnen gerne zur Ver-
fügung. Kontaktieren Sie uns einfach unter
musikervorstand@mv-ettlingenweier.de 
oder 0179 7916098

Dein Musikverein Ettlingenweier
Orchesterproben:
Probe Jugendorchester:
Freitag, 22.11. , 19:00 Uhr, Vereinsheim

Probe Hauptorchester:
Donnerstag, 21.22. , 20:00 Uhr, Vereinsheim
Freitag, 22.11. , 20:00 Uhr, Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 23.11. Jahreskonzert in Ettlingen-
weier
Samstag, 08.02. Jahreshauptversammlung

GroKaGe Ettlingenweier 
1951 e.V.

Start in die Kampagne
Am 11.11.2024 um 11:11 Uhr war es so weit. 
Die neue Kampagne begann in Ettlingen mit 
dem Rathaussturm. Viele Aktive der GroKaGe 
waren dabei, als Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold vom Narrengericht verurteilt 
wurde. Es war ein gelungener Auftakt. Am 
15.11.2024 ging es vereinsintern weiter. Es 
wurde der neue Jahresorden an die Aktiven 
verliehen. Nun kann die Kampagne begin-
nen. Die GroKaGe freut sich auf eine tolle 
närrische Zeit.

Ordensball
Ein Abend voller Glanz und Frohsinn beim 
Ordensball
Am vergangenen Samstag wurde in der 
festlich geschmückten Bürgerhalle ein Hö-
hepunkt der diesjährigen Fasnachtsaison 
gefeiert: der traditionelle Ordensball. Ein 
abwechslungsreiches Programm und ausge-
lassene Stimmung sorgten dafür, dass dieser 
Abend allen Anwesenden noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Der feierliche Auftakt
Pünktlich um 19:01 Uhr eröffnete der Ein-
marsch der Aktiven den Abend. Mit schillern-
den Kostümen und strahlenden Gesichtern 
zogen die Mitglieder der verschiedenen 
Gruppen ein und schufen eine feierliche 
Atmosphäre. Das Ganze wurde musikalisch 
vom Musikverein Ettlingenweier begleitet. 
Im Anschluss begrüßte Präsident Bernhard 
Vogel die anwesenden Gäste, bevor der ers-
te Höhepunkt des Abends folgte: die Pro-
klamation des neuen Prinzenpaares. Unter 
tosendem Applaus wurden Sarah I. und Nico 
I. in ihr Amt eingeführt und erhielten die In-
signien der närrischen Macht. Ein herzliches 
Dankeschön an das alte Prinzenpaar Krissi I. 
und Maurice I., die sich zuvor beim Publikum 
verabschiedeten.

Ein buntes Programm voller Highlights
Das abwechslungsreiche Programm, durch 
das die Sitzungspräsidentinnen Diana Gre-
we und Silke Driesch führten, bot für jeden 
Geschmack etwas. Als Erstes zeigte Tanz-
mariechen Paula von den Piraten Stutensee 
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Ihr Können. Emilie Gros begeisterte als „Die 
Hupfdohle“ mit einer humorvollen Bütten-
rede, die für zahlreiche Lacher sorgte. An-
schließend brachte das Hexenballett der 
Hottscheck Narrenzunft mit seinem mitrei-
ßenden Tanz zum Thema „Oktoberfest“ die 
Bühne zum Beben.
Die Stadtgarde Ludwigshafen beeindruckte 
mit einem traditionellen Gardetanz, bevor 
Sängerin Melanie Döbke vom Elferrat Edel-
weiß Daxlanden mit ihrer ausdrucksstarken 
Stimme und viel Schwung für beste Stim-
mung sorgte. Das Tanzpaar Lavina und Linus 
von der MCG Karlsruhe zeigte eine perfekt 
abgestimmte Performance, die das Publi-
kum in Staunen versetzte. Christian Zechiel 
von der FGAV Auerbach begeisterte mit einer 
weiteren Büttenrede, die vor Wortwitz und 
Esprit sprühte. Einen weiteren Höhepunkt 
bot der Showtanz der Schlossgarde des Bei-
ertheimer Carneval Clubs, der das Publikum 
mit seiner Kreativität und Energie fesselte. 
Zwischendurch wurde der neue Jahresorden 
verliehen, das vierte Teil im Puzzle.

Krönender Abschluss und Party bis in die 
Nacht

 
Prinzenpaar Foto: 
GroKaGe Ettlingen-
weier

Für den krönenden 
Abschluss des offi-
ziellen Programms 
sorgte die Guggen-
musik „Noten Chao-
ten“ aus Grötzingen, 
die mit ihren fetzigen 
Rhythmen das Publi-
kum noch einmal von 
den Sitzen riss. An-
schließend wurde die 
Tanzfläche eröffnet, 
und die Gäste feier-
ten ausgelassen bis 
in die frühen Morgen-
stunden.
Der Ordensball 2024 

war ein voller Erfolg und ein Beweis für die 
Lebendigkeit und Vielfalt der närrischen Tra-
ditionen. Alle Beteiligten dürfen stolz auf 
diesen unvergesslichen Abend sein. Herzli-
chen Dank an alle Helfer!

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Termine bis zum Jahresende
Liebe Mitglieder, hier nochmals die Termine 
bis zum Jahresende:
30.11.2024 Weihnachtsfeier um 15.00 Uhr 
Schloss Ettlingen
03.12.2024 Sprechstunde im Bürgerzentrum 
Neuwiesenreben 16.00 bis 17.30 Uhr
05.12.2024 Sprechstunde Rathaus Ettlin-
genweier 16.00 bis 17.30 Uhr
in dringenden Fällen bin ich telefonisch er-
reichbar
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Adventsmarkt in Oberweier

 
Adventsmarkt in Oberweier im Jahr 2024
 Plakat: Kevin Dürr

Ende der nächsten Woche, am Samstag, den 
30.11.2024, findet der Adventsmarkt statt. 
Der Adventsmarkt bietet wie gewohnt das 
gemeinsame Adventskranzbinden an.
Wie immer wird für das Adventskranzbinden 
Tannengrün gesammelt. Wir bitten alle, die 
geplant haben, Ihre Tannen am besten am 
kommenden Wochenende zurückzuschnei-
den. Ab Montag, den 25. November, bringen 
Sie bitte Ihren Grünschnitt in die Bergstraße 
1 zur Familie Bauer.
Benötigt wird Tannengrün, Kiefer, Fichte, 
Thuja … alles Grün, was in einen schönen 
Adventskranz hineingehört.
Am darauffolgenden Samstag, 30.11. kann 
dann von 14 bis ca. 16 Uhr unter Anleitung je-
der, der Lust hat, seinen eigenen Adventskranz 
binden, der dann zu Hause fertig geschmückt 
werden kann. Rohlinge werden gegen einen 
geringen Unkostenbeitrag oder eine Spende 
gerne zur Verfügung gestellt. Bitte bringen Sie 
Ihre eigene Gartenschere mit.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und 
hoffen auf trockenes Wetter.
Und das Schönste überhaupt: alles ist wieder 
fußläufig zu erreichen. Es ist alles hier im Ort.
Die Aussteller, Vereine und Institutionen 
freuen sich über Ihren Besuch.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Kath. öffentliche Bücherei

Literarischer Adventskalender – Vorlese-
rinnen und Vorleser gesucht
Nach den sehr schönen Erlebnissen im ver-
gangenen Jahr plant das KÖB-Team wieder 
einen literarischen Adventskalender. Vom 1. 
bis 23. Dezember werden täglich um 18.30 
Uhr kurze, weihnachtliche Texte auf dem 
neuen „Platz der Partnerschaft“ gelesen.

Das Programm richtet sich an jede Alters-
gruppe, alle sind herzlich eingeladen. Die 
Texte dürfen lustig, nachdenklich, frech, be-
wegend, für Kinder oder Erwachsene sein, wir 
freuen uns auf viel Abwechslung!
Dazu suchen wir noch Vorleser und Vorlese-
rinnen, die Lust haben, einen Beitrag zu leis-
ten. Dieser sollte ungefähr fünf bis zehn Mi-
nuten dauern und kann vorgelesen oder auch 
frei erzählt werden. Willkommen sind auch 
musikalische Stücke, Theater, Geschichten 
aus anderen Kulturen und in fremden Spra-
chen. Vortragen können Einzelpersonen, Fa-
milien, Vereine oder kleinere Gruppen, alles 
ist möglich!
Wer Lust hat, einen Beitrag zu leisten, meldet 
sich bitte unter muserdi@gmx.de oder bei 
Familie Binder-Muser, Tel.: 07243-219467.
Nicht zögern – trauen Sie sich!
KöB – die Bibliothek im Dorf – immer don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr.

Luthergemeinde

Flohmarkt im Gemeindezentrum
Am Samstag, 23. November, 9-13 Uhr findet 
der Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum 
statt.
Neben Kuchenverkauf wird mit winterlich-
weihnachtlicher Vorfreude auch Kinder-
punsch und Heiße im Brötchen angeboten.
Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt der 
dortigen FSJ-Stelle zugute.

Grundschule Oberweier

Spendenübergabe an den Kinderschutz-
bund Karlsruhe

 
 Foto: GSOW

Am 5. November kam Frau Gissel in die Grund-
schule Oberweier. Sie erzählte von ihrem Job 
im Kinderschutzbund Karlsruhe. Sie erzählte 
auch von Kindern, die mit Gewalt erzogen 
wurden und wie sich andere Kinder mit ihnen 
Scherze erlaubten. Der Kinderschutzbund 
setzt sich für Kinderrechte ein. Er spendet 
auch den armen Kindern Geld und Nahrung. 
Der Kinderschutzbund hat auch einen Laden 
in der Kaiserstraße in Karlsruhe eröffnet, 
wo es Kleidung und Spielzeug für arme Men-
schen gibt.
Dieser Organisation haben wir von den Ein-
nahmen des Dormarathons im Juli viel Geld 
für ihre Arbeit gespendet.
Adrian Fliegauf
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TSV Oberweier

Kein Spiel - kein Ergebnis - keine Punkte
Aktuell läuft eine Krankheitswelle auch 
durch unsere Mannschaft. Deshalb hatten 
wir für das Spiel am Sonntag gegen die SV 
Langensteinbach2 einfach zu wenig Spieler. 
Der Staffelleiter wollte nicht ins Frühjahr ver-
legen und der Gegner bekommt dieses Jahr 
zu keinem Ausweichtermin und auch unter 
der Woche keine Mannschaft zusammen. Da-
her konnte die Haberacker11 nicht antreten 
und wir mussten die bittere Pille, drei Punkte 
kampflos abzugeben, schlucken.
Das erste Spiel der Rückrunde gegen den SC 
Schielberg auf deren Platz wird am kommen-
den Sonntag, 24.11., um 14:45 ausgetragen. 
Bleibt zu hoffen, dass die Krankheitswelle 
dann vorüber ist und wir dort antreten kön-
nen. In der Rückrunde gilt es mehr Punkte als 
in der Hinrunde zu sammeln. Derzeit steht 
der TSV Oberweier auf dem letzten Platz und 
würde absteigen, wenn das so bliebe. Der 
Punkteabstand nach oben ist aber sehr ge-
ring, so dass ein Aufholen durchaus möglich 
ist. Es gilt also zu kämpfen.
Erst am 9. März um 13:00 Uhr ist die nächste 
Partie gegen den TSV Palmbach angesetzt.

Kutschenfreunde 
Ettlingen e.V.

Ringmeister 2024 aus Ettlingen

 
Ringmeister 2024 
Laura Rothweiler, 
Celine Nock, Friede-
rike Janssen, Chris-
tian Bayrhof (v.l.n.r.)
 Foto: KFE

Im Rahmen des Fest-
abends zum 75-jäh-
rigen Jubiläum des 
Reiterring Hardt in 
der Jugendstilfest-
halle von Philipps-
burg am 2. Novem-
ber wurden auch die 
Ringmeister 2024 
in allen Disziplinen 
geehrt.

Und Ettlingen heims-
te beim Gespannfahren wieder alle Titel ein!

Ringmeisterin Pony Einspänner: Celine Nock, 
Vize RM Laura Rothweiler

Ringmeisterin Pferde: Friederike Janssen

Ringmeister Zweispänner: Christian Bayrhof

Die Kutschenfreunde gratulieren herzlich 
zur absolvierten, erfolgreichen Saison 2024. 
Dies schließt natürlich auch alle anderen Ak-
tiven mit ihren Pferden mit ein.

Wer nun ebenfalls lernen möchte, wie ein Ge-
spann vom Kutschbock aus zu lenken ist, hat 
ab Januar 2025 die Gelegenheit, die entspre-
chenden Fertigkeiten zu lernen beim nächs-
ten Abzeichen Lehrgang.
Angeboten werden die Fahrabzeichen Klasse 
4 und 5, Longierabzeichen 4 und 5 wie auch 
der Pferdeführerschein Umgang!
Nähere Informationen hierzu auf unserer 
Homepage www.kutschenfreunde-ettlingen.
chayns.net oder unter 0171 6078808

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Adventskranzbinden
Am Samstag, 30. November, von 14 bis 16 
Uhr werden Erwachsene und Kinder die Mög-
lichkeit haben, einen Adventskranz zu bin-
den. Am Marktplatz in Ettlingen Oberweier 
werden das benötigte Grünzeug, Kranzroh-
linge und Gärtnerdraht gegen eine Spende 
bzw. einen geringen Unkostenbeitrag zur 
Verfügung gestellt. Die eigene Gartenschere 
soll bitte mitgebracht werden. Für Tipps und 
Tricks beim Kranzbinden stehen erfahrene 
Helferinnen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf ein vorweihnachtliches 
Miteinander.

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Zum Volkstrauertag am  
Sonntag 17. November 2024

 
Kranzniederlegung 
Kriegerdenkmal in 
Oberweier Foto: 
Stephan Andretzky

Im November widmet 
sich die Kamerad-
schaft ehemaliger 
Soldaten schon seit 
Jahrzehnten der Pfle-
ge des ortseigenen 
Kriegerdenkmales 
am Dorfplatz und der 
Pflege des Gedenk-
steines am Wald-
saumweg. Des Weite-
ren engagiert sich die 
Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten bei 
der Haussammlung 
für den „Volksbund 
Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge“.

Zur erfolgreichen Haussammlung haben die-
ses Jahr beigetragen, die in der Zeit vom 26. 
Oktober bis 16. November 2024 durchgeführt 
wurde, haben: Werner Hennhöfer, Siegfried 
Lauinger, Lea Dürr, Michaela Dürr, Sabine 
Müller, Wolfgang Wiest, Thomas Geiger, 
Ralph Jadüschke, Carsten Dürr, Dr. Oliver 
Klein und Stephan Andretzky.
Es wurde dieses Jahr wieder ein stolzes Er-
gebnis von 1.504,00 € gesammelt!
Der Dank gilt hier wie immer der Oberweirer 
Bevölkerung für ihre großartige Unterstüt-
zung.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 14. Februar 2025 findet die 
jährliche Jahreshauptversammlung um 19 
Uhr im WENDELINSAAL Oberweier statt, zu 
der alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Termine bis zum Jahresende
30.11. Weihnachtsfeier Schloss Ettlingen 
Rittersaal
Beginn 15 Uhr, Saalöffnung ab 14.30 Uhr

03.12. Sprechstunde im Bürgerzentrum Neu-
wiesenreben
16 bis 17.30 Uhr
05.12. Sprechstunde Rathaus Ettlingenweier
16 bis 17.30 Uhr
In dringenden Fällen bin ich auch telefonisch 
erreichbar, mobil 0157/88083770.
Manfred Lovric
Ortsverbandsvorsitzender

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Bürger-/Bücherregal im Rathaus
Wie bereits schon viele wissen, befindet sich 
in unserem Rathaus ein offenes Bücherregal. 
Hier besteht die Möglichkeit, sich mit neuem 
Lesestoff einzudecken.
Das Spektrum ist breit gefächert.
Öffnungszeiten:
dienstags 9.00 – 13.00 Uhr
donnerstags 15.00 – 18.00 Uhr
Wir freuen uns über große Resonanz.
Liebe Grüße
Das Bücherteam

Verlegung der Stolpersteine
Am Montag, 25. November, wird der Kölner 
Künstler Gunter Demnig auf Initiative des 
Ettlinger Bündnisses gegen Rassismus und 
Neonazis zwei Stolpersteine zum Gedenken 
an Opfer des Hitler-Faschismus, die vor ihrer 
Ermordung ihren letzten Aufenthaltsort hier 
in unserer Stadt hatten, gegen 12 Uhr die 
Stolpersteinverlegung in Schluttenbach in 
der Langen Straße beginnen. Ortsvorsteher 
Heiko Becker und Mitglieder des Ortschafts-
rats werden hier die Verlegung begleiten.
Gedacht wird in der Langen Str. 2 Franz Adal-
bert Blödt, der von der Heilanstalt Hub bei 
Ottersweier nach Grafeneck „verlegt“ und di-
rekt bei seiner Ankunft am 21. Februar 1940 
ins Gas geschickt und ermordet wurde. In 
der Langen Str. 30 werden wir Eugen Günter 
gedenken, der von Wiesloch nach Grafeneck 
„verlegt“ und dort am 28. Juni 1940 von Na-
zi-Ärzten umgebracht wurde.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der 
Stolpersteinverlegung herzlich eingeladen!

CDU Ortsverein 
Schluttenbach

Glühweinfest Schluttenbach
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zu 
unserem
Glühweinfest am Sonntag, 01.12.
von 15.30 bis 17.30 Uhr
am Ortseingang (Rathaus) ein.
Kommen Sie mit unseren Ortschaftsräten bei 
Glühwein und Kinderpunsch ins Gespräch.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Ihr Ortsverband Schluttenbach
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TV Schluttenbach

TV Schluttenbach 1 holt 2:4 Punkte beim 
Heimspieltag
Am Sonntag, dem 17.11.24, richtete der TV 
Schluttenbach einen Heimspieltag in der 
Albgauhalle Ettlingen aus. Die Faustball 
Herren begrüßten Gäste vom TV Oberweier, 
dem FBC Offenburg und dem TV Weil zum 2. 
Hallenspieltag der Verbandsliga Baden.
Im ersten Spiel des Tages trafen die Schlut-
tenbacher Faustballer auf den TV Oberweier. 
Hier konnten sie sich souverän durchsetzen 
und gewannen die Begegnung mit 11:7 und 
11:8. Die Spieler zeigten in beiden Sätzen 
eine geschlossene Mannschaftsleistung und 
konnten ihre Chancen effektiv nutzen.
Gegen den Tabellenzweiten aus Offenburg 
mussten die Gastgeber eine Niederlage hin-
nehmen. Im ersten Satz konnte sich zunächst 
keine der beiden Mannschaften klar abset-
zen. Die Schluttenbacher hielten bis zum 
Stand von 9:9 noch gut mit. Leider vergab 
man dann die letzte beiden Punkte und damit 
ging der erste Satz an die Gegner. Der zweite 
Satz hätte dann nicht schlechter starten kön-
nen. Direkt zu Beginn des Satzes geriet man 
in einen 1:7 Rückstand. Zwar konnte sich die 
Mannschaft dann wieder sammeln und Scha-
densbegrenzung betreiben, diese reichte 
dann allerdings nur noch zu einer 7:11 Satz-
niederlage im zweiten Satz.
Im abschließenden Spiel des Heimspieltages 
traf man auf den TV Weil. Diese Partie ent-
wickelte sich zu einem echten Krimi. Nach 
einem klaren 11:6-Satzgewinn im ersten 
Durchgang verloren die Schluttenbacher je-
doch die folgenden beiden Sätze knapp mit 
8:11 und 7:11. Der Sieg ging somit mit 1:2 an 
die Gegner.
Nach zwei von insgesamt 5 Spieltagen steht 
die Mannschaft somit auf dem 6. Tabellen-
platz. Der TV Schluttenbach hat allerdings 
noch alle Möglichkeiten, sich in der Tabelle 
nach oben zu arbeiten. Der nächste Spieltag 
findet am 22.12.24 in Offenburg statt.
Für den TVS spielten: Markus Heimann (C), 
Alisa Becker, Fabrice Böhm, Fabian Ernst, 
Dennis Happle, Philipp Stoll und Martin Witt

Stadtteil
Schöllbronn

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Am vergangenen Sonntag fand im Anschluss 
an den festlichen Gottesdienst für die Ver-
storbenen der Schöllbronner Vereine wieder 
die öffentliche Gedenkstunde zum Volks-
trauertag in der Kath. Pfarrkrche St. Bonifa-
tius statt.
Dieser Gedenktag soll an die Opfer der beiden 
Weltkriege und der NS-Gewaltherrschaft er-
innern.
Die Gedenkstunde stand aber auch beson-
ders im Zeichen der zahlreichen aktuellen 
Kriege in der Ukraine, dem Nahen Osten 
und in Afrika, insbesondere im Sudan, de-

ren Gewalt mit zahllosen Toten, Millionen 
von Flüchtlingen und großen Zerstörungen 
gerade der jüngeren Generation die Bedeu-
tung der Erinnerung an die Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft im 20. Jahrhundert in 
grausamer Anschaulichkeit vor Augen führt. 
Die zahlreichen aktuellen Kriege unterstrei-
chen die Dringlichkeit der Mahnung, für Frie-
den und Freiheit einzutreten.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle 
ganz herzlich bei Herrn Pfarrer Dr. Roland 
Merz für die Gestaltung des feierlichen Got-
tesdienstes. Er erinnerte in seiner Predigt an 
die an diesem Volkstrauertag im Freiburger 
Münster erfolgte Seligsprechung des ba-
dischen Priesters und Pazifisten Max Josef 
Metzger, der 1943 vom Volksgerichtshof 
wegen seines offenen Eintretens für Frieden 
und Freiheit zum Tod verurteilt und durch das 
Fallbeil hingerichtet wurde.
Besonderer Dank gebührt auch dem Blech-
bläserensemble des Musikvereins LYRA, un-
ter der Leitung von Trudbert Wipfler, für die 
würdevolle musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes und der anschließenden Ge-
denkstunde zum Volkstrauertag. Ebenso gilt 
mein Dank den Fahnenabordnungen des Mu-
sikvereins LYRA, der Kolpingsfamilie Schöll-
bronn, des DRK Schöllbronn-Schluttenbach, 
des TSV Schöllbronn und der Freiwilligen 
Feuerwehr, Abteilung Schöllbronn sowie 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Schöllbronn für die anschließende Kranznie-
derlegung am Ehrenmal.
Eberhard Wurster, Ortsvorsteher

 
 Foto: M.Maisch

 
 Foto: Ortsverwaltung

Ortsverwaltung

Defekte Straßenbeleuchtung?
Sie haben eine defekte Straßenlaterne be-
merkt?
Bürgerinnen und Bürger können über ein 
Meldeformular auf der Homepage der Stadt-

werke Ettlingen unter www.sw-ettlingen.de 
defekte Straßenbeleuchtungen melden.
Es ist aber auch möglich und viel einfacher, 
über nachfolgende Homepage die defekte 
Straßenbeleuchtung zu melden:
https://störungsauskunft.de/strassen-
beleuchtung/76275-Ettlingen
Ein großer Vorteil ist hierbei, dass jede Stra-
ßenbeleuchtung in Ettlingen und den Orts-
teilen auf der Karte angezeigt wird und direkt 
ausgewählt werden kann. So können nicht 
nur falsche Ortsbeschreibungen vermieden, 
sondern auch jederzeit der Status einer ge-
meldeten Leuchte eingesehen werden.
Der Kundendienst der Stadtwerke Ettlingen 
ist außerdem wie folgt zu erreichen:
Tel. 07243 101-8230, E-Mail: 
strassenbeleuchtung@sw-ettlingen.de
Mit Angabe der Straße und der Hausnummer 
sowie der an der Lampe angebrachten Num-
mer können Sie so die defekte Straßenlampe 
melden. Alternativ können Sie natürlich auch 
immer in der Ortsverwaltung in Schöllbronn 
vorbeikommen oder unter 07243-2416 an-
rufen!

Ortsverwaltung am Freitag, 22. No-
vember, GESCHLOSSEN!
Wegen einer Fortbildung bleibt die Orts-
verwaltung Schöllbronn am Freitag, 22. 
November, geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Ortsverwaltung Spessart 
(Tel. 07243/2286, E-Mail: ov-spessart@
ettlingen.de) oder an das Bürgerbüro in 
Ettlingen (Tel. 07243/101-01).
Wir bitten um Verständnis. Vielen Dank.
Ihre Ortsverwaltung Schöllbronn

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung immer 
dienstags von 09.30 bis 10.30 Uhr im Pfarr-
saal.

TSV Schöllbronn

Letzte Spiele vor der Winterpause
Am kommenden Wochenende treten unsere 
beiden Seniorenmannschaften jeweils zu 
ihrem letzten Spiel vor der Winterpause an. 
Gespielt wird am Sonntag, 24.11.2024
13:00 Uhr SSV Ettlingen 2 vs. TSV Schöll-
bronn 2
15:30 Uhr SG DJK/FV Daxlanden vs. TSV 
Schöllbronn
Kommt mit auf die gegnerischen Spielfelder 
und feuert unsere Jungs nochmal kräftig an.
Die Runde geht dann planmäßig am 
09.03.2025 weiter.
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Hochzeitsglocken beim TSV!

 
Foto: TSV 1907 
Schöllbronn e. V.

Tobias Müller – lang-
jähriges Mitglied der 
Verwaltung und des 
Spielausschusses so-
wie ehemaliger Spie-
ler – und seine Frau 
Theresa haben sich 
am 11.11.2024 das 
Ja-Wort gegeben.
Wir freuen uns sehr 
für euch und wün-
schen euch von Her-

zen alles Gute und viel Glück auf eurem ge-
meinsamen Weg.
Herzliche Glückwünsche von der ganzen TSV-
Familie!

TSV Geräteturnen meets POUND
Die Geräteturnerinnen der Gruppe 6 des 
TSV Schöllbronn haben am letzten Wochen-
ende Iva, die Trainerin für Bodyfitness, ein-
geladen. Iva hat vor kurzem die Lizenz zum 
POUND Fitness erworben. Dieses Workout 
wollten die Turnerinnen ausprobieren und 
so trafen sie sich zum gemeinsamen Training.
POUND ist ein dynamisches Workout, das Ele-
mente aus Aerobic, Pilates, Krafttraining und 
Ausdauer kombiniert.
Dabei wird mit sogenannten Ripstix – spe-
ziell dafür entwickelte „Schlagzeugstöcke“ 
- rhythmisch getrommelt und trainiert.

 
 Foto: TSV 1907 Schöllbronn e. V.

Die Geräteturnerinnen waren ebenso be-
geistert wie die POUND-Trainerin. Sie werden 
sehr sicher erneut miteinander „rocken“.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Kolpingsfamilien Schöllbronn und Spes-
sart: Kolpinggedenktag
Am Sonntag, 8. Dezember, findet um 11 Uhr 
ein Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Boni-
fatius in Schöllbronn statt. Die Mitglieder 
der Kolpingsfamilien Schöllbronn und Spes-
sart gedenken gemeinsam an diesem Tag 
Adolph Kolpings sowie aller verstorbenen 
Mitglieder. Beide Kolpingsfamilien laden 
alle Mitglieder, die Hinterbliebenen unserer 
Mitglieder sowie die Freunde der Kolpings-
familien zu diesem Gedenkgottesdienst ein.
Danach treffen wir uns um 12 Uhr im Gast-
haus Krone, Schöllbronn, zum gemeinsamen 
Mittagessen. Hierzu sind die Mitglieder, die 
Hinterbliebenen sowie die Freunde der Kol-
pingfamilien herzlich eingeladen.

Teilnehmer an diesem Mittagstisch werden 
gebeten, sich bis spätestens Samstag, 29. 
November verbindlich bei Franz Klein, Tel. 
29926
anzumelden. Bitte haben Sie Verständnis 
hierfür, da mit dieser Anmeldung das Mittag-
essen und die Platzreservierung im Gasthaus 
Krone verbunden ist.

Kolpingfamilie feiert Jubiläum
Die Kolpingfamilie Schöllbronn hat im voll 
besetzten Gotteshaus St. Bonifatius ihr hun-
dertjähriges Bestehen gefeiert. Festredner 
blickten auf die Vereinsgeschichte und den 
Menschen Adolf Kolping. Der Vorstand ehrte 
Mitglieder für besondere Verdienste.
100 Jahre zu überstehen und in dieser lan-
gen Zeit alle möglichen Herausforderungen 
zu meistern – das schaffen nicht alle Vereine. 
Der Kolpingfamilie Schöllbronn ist es gelun-
gen. Zum Jubiläum zogen am Sonntag Ab-
ordnungen aus der ganzen Region mit ihren 
schwarz-orangenen Kolpingfahnen in die 
Kirche St. Bonifatius.
Pfarrer Roland Merz zelebrierte den Gottes-
dienst zusammen mit den Ruhestandsgeist-
lichen Alfred Pummer und Engelbert Baader. 
Andrea und Emma Krejci begleiteten die Feier 
mit ihren Violinen. Merz blickte in seiner Pre-
digt auf den Menschen Adolf Kolping – vom 
Handwerker zum Priester. Er richtete in den 
Städten Gesellenvereine ein, wo junge Bur-
schen Zuflucht fanden und ihren Glauben 
leben konnten. „Auch heute braucht unsere 
Gesellschaft Menschen, die das Soziale und 
Religiöse verbinden“, so Merz.
Zur Feierstunde im Pfarrsaal begrüßte Vor-
stand Franz Klein zahlreiche Gäste. Sein 
Stellvertreter Detlef Abig blickte auf die 
hundertjährige Geschichte zurück. Alles be-
gann an Ostern 1924 mit der Gründung des 
Katholischen Gesellenvereins durch die im Ort 
tätigen Bayrischen Franziskanermissionare. 
Während des Zweiten Weltkrieges standen 
viele Mitglieder an der Front. In den Nach-
kriegsjahren ließen einige Jungmänner den 
Verein wieder aufleben und die Mandolinen- 
und Gesangsabteilung wurde neu gegründet. 
Abig nannte die Aktivitäten der letzten Jahre. 
Von Ausflügen über Sommerfeste zu den Eine-
Welt-Basaren. Vom Erlös profitierten Projekte 
in Burkina Faso, Indien und der Ukraine. Heu-
te hat der Verein rund 40 Mitglieder.
Oberbürgermeister Johannes Arnold (Freie 
Wähler) gratulierte im Namen der Stadt. 
Kolping sei für ihn kein Fremder, „ich wohne 
ja in der Adolf-Kolping-Straße“. Kolping sei 
jemand für den Alltag, es gehe darum, den 
Glauben in die lebende Realität zu bringen 
– durch kleine Gesten, Hilfsbereitschaft, für-
einander da sein. „Die Kolpingfamilie Schöll-
bronn hat der Kirche und der Ortsgemeinde 
schon wertvolle Impulse gegeben und vieles 
ins Leben gerufen“, betonte der OB.
Josef Offele, Vorsitzender des Pfarrgemein-
derates, wünscht sich, dass die Idee von 1924 
nach dem Jubiläum fortgesetzt wird. Die 
Kirche müsse auf Sendung bleiben und „wir 
sollten zeigen, dass wir gläubige Menschen 
sind“. Bei der Kirchenentwicklung 2030 sei er 

enttäuscht, dass so wenige Kolpingleute in 
den Gremien sitzen. „Wir müssen erkennbar 
machen, dass wir mitgestalten wollen“, sagte 
Offele, der selbst Mitglied ist.
Als weitere Redner gratulierten Ortsvorsteher 
Eberhard Wurster (CDU), Winfried Karcher 
(ARGE) und Manfred Peter für den Kolping-
Bezirksvorstand. Franz Klein dankte dem ehe-
maligen Präses Pfarrer Alfred Pummer, der 
fast 30 Jahre das Amt innehatte. „Du warst ein 
Segen für unsere Kolpingfamilie“, so Klein, 
der im Anschluss zwei langjährige Mitglieder 
ehrte: Angelika Baumgärtner (25 Jahre) und 
Joachim Nagel für 65 Jahre Vereinstreue.
Quelle: Badische Neueste Nachrichten/bnn.de

 
Kolpingfahnen bringen Farbtupfer in den Al-
tarraum: In der Kirche St. Bonifatius zeleb-
rieren die Geistlichen Alfred Pummer, Roland 
Merz und Engelbert Baader (von links) die 
Messe zum Vereinsjubiläum.

Narrenzunft

Plakat: MaNa

Kartenvorverkauf Zunftabend
Am 15. Februar und am 22. Februar dürfen 
wir euch wieder in der Dorfwiesenhalle in 
Schöllbronn zu unseren beiden Zunftaben-
den willkommen heißen.
Sichert euch die Eintrittskarten am 7. De-
zember um 15 Uhr im Pfarrsaal neben der 
Kirche.
TIPP: Der Warteraum öffnet bereits um 10.30 
Uhr. Seid pünktlich. Parallel dazu versüßen wir 
euch die Wartezeit mit einem Kuchenverkauf.
Der Eintrittspreis beträgt 16 Euro, es können 
max. 18 Karten pro Person erworben werden, 
an einem Tisch finden 6 Personen Platz.
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Rückblick Jugendevents
Herbst/Winter-Event mit den NZ Minies

 
Foto: JB

Am Samstag, den 
09.11.24 durften 
unsere Kleinsten, die 
NZ Minies von 3 bis 
8 Jahren unter der 
tollen Anleitung von 
Neli Russ @nelis-fil-
zwerkstatt zauberhaf-
te kleine Filzwichtel-
chen selbst herstellen 

und filzen. Da wir das Glück haben, eine große 
Schar an Nachwuchs zu haben, wurden die 
Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt. Um 10 Uhr 
startete die erste Gruppe und um 13:30 Uhr 
war alles wieder für die zweite Gruppe gerich-
tet. Es wurde erklärt, woher die Wolle kommt 
und worin die Unterschiede der benutzten 
Wollen liegen. Mit viel Wasser, Seife – natür-
lich auch leuchtende Kinderaugen, feuchte 
Ärmel, saubere Hände und viele wunderschö-
ne Weihnachtswichtel – das waren die Ergeb-
nisse des diesjähren Herbst-Winter-Events für 
unsere Kleinsten. Auch mit ein bisschen läp-
pern – wurden aus unförmiger Wolle unter viel 
Streicheln kleine, zauberhafte Wichtelchen 
geformt und am Ende des Tages konnte jedes 
Kind seinen einzigartigen Wichtel mit nach 
Hause nehmen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an dieser Stelle an Neli Russ für die tolle 
Anleitung, an die DRK-Bereitschaft Schöll-
bronn, die uns für diesen Tag ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung gestellt hat und an die 
Mamas und Papas, die die Betreuer des NZ–Ju-
gendteams unterstützt haben. Wir wünschen 
allen viel Spaß mit ihren Wichteln. Mal schau-
en, was sie in der Vorweihnachtszeit für Unfug 
zu Hause treiben.

Rückblick Jugendevents
Lasertag Klappe die Zweite!

 
JB Foto: JB

Auf Wunsch unserer Teens fand auch das 
Herbst-Winter-Event in der Laserbase in 
Karlsruhe statt. Am Samstag, den 16.11. war 
es so weit. Pünktlich um 13 Uhr erschienen 
die Kids am Parkplatz bei der Dorfwiesenhal-
le. Schnell auf die Autos der Betreuer verteilt 
und dann ging es los Richtung Karlsruhe. 
Schon während der Autofahrt wurden Takti-
ken ausgeklügelt – wer mit wem gegen wen.
In der Laserbase angekommen wurden die 
ersten Gruppen eingeteilt und los ging's! 
Insgesamt 4 x20 min/Runden à 12 Spieler 
konnten gespielt werden. In keinem Spiel 
gab es gleiche Gruppenkonstellationen. 

Auch die Betreuer waren begehrte Teammit-
glieder und durften mit auf die Strecke. Wer 
„Pause“ hatte, saß gemeinsam gemütlich 
bei Getränken und Snacks zusammen und 
quatschte über alles Mögliche oder probierte 
sich am Flipper aus. Eines der Themen war na-
türlich die kommende Faschingssaison – die 
Vorfreude bei den Teens ist groß und die The-
men vielfältig. Uns als Betreuer hat es sehr 

gefreut, wie sehr unsere Teens schon mit dem 
Verein verbunden sind und wie toll sie in der 
letzten Zeit als Gruppe zusammengewachsen 
sind. Der Grundstein für ein tolles Erwachse-
nenleben im Verein ist gelegt! Zum Schluss 
gab es noch das obligatorische Gruppenfoto 
und ein großes Dankeschön von den Teens an 
das Jugendteam. Es war ein toller Tag! Vielen 
Dank an alle, die ihn ermöglicht haben!

Stadtteil Spessart

Ortsverwaltung

10-jähriges Jubiläum des Seniorenhauses Spessart
Am vergangenen 
Samstag öffnete 
das Seniorenhaus in 
Spessart seine Tü-
ren, um gemeinsam 
mit allen Gästen das 
10-jährige Jubiläum 
zu feiern.
Der Tag begann mit 
einer herzlichen Be-
grüßungsrede des 
Heimleiters Angelo 
Ala, gefolgt von ei-
ner Andacht, die von 
der Pfarrerin Frau 
Pitzer gehalten wur-
de. Die Geschäfts-
führerin Gudrun 
Mund ging auf die 
vergangenen zehn 
Jahre ein, in denen 
349 Bewohnerinnen 
und Bewohner ge-
pflegt und versorgt 
wurden. Auch die 
Ortsvorsteherin Elke 
Werner gratulierte. 
Als ein Geschenk des 
Ortschaftsrates hatte 

Die anwesenden Ortschaftsräte freuen sich über das gelungene „Kunst-
werk“.

Das Team des Seniorenhauses Spessart am Festtag
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mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus am 
27.11.24
14 Uhr Plaudercafe im Jugendraum des Ver-
einsheims am 27.11.
Kontakt Monika Weber Tel. 2 99 59
donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Boule am Sportplatz (Nicht bei Regen)

Wandergruppe
Am 27.11. Wanderung nach Oberweier mit 
Einkehr, Busabfahrt 9:10 Uhr Brünnäcker-
weg mit öffentl. Verkehrsmitteln. Näheres 
bei Wolfgang Handy-Nr. 0170-4408997
Vorschau:
Nächste Wanderung am 10.12.
Weihnachtsfeier am 19.12. Waldgaststätte 
Spessart
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77

TSV 1913 Spessart

TSV-Elf verliert drittes Spiel in Folge
SG Burbach/Pfaffenrot – TSV Spessart  
 3:1 (1:1)
Mit großem Personalmangel hatte die TSV-Elf 
beim Gastspiel in Pfaffenrot zu kämpfen und 
drei angeschlagene Spieler waren im Einsatz. 
Dennoch zeigte die TSV-Elf eine annehmbare 
Leistung. Ein Punktgewinn war aufgrund von 
zwei vermeidbaren individuellen Fehlern und 
einem umstrittenen Handelfmeter nicht mög-
lich. Das 1:0 fiel in der 12. Minute. Zuvor hatte 
Leon Kanstinger Pech, als sein Freistoß an der 
Torlatte landete und dann ins Aus ging. In der 
30. Minute erlief sich Jascha Rehnig den Ball 
im Sechzehner der Gastgeber, lief auf das Tor 
zu und wurde von den Beinen geholt. Andrey 
Lungu verwandelte den Elfer sicher zum 1:1. 
Eventuell hätte der SR über Rot nachdenken 
können, denn der Foul spielende Akteur war 
letzter Mann. Der SR beließ es bei Gelb. In 
Halbzeit zwei war die Heimmannschaft das 
bessere Team, doch die TSV-Abwehr stand si-
cher und ließ kaum eine Torchance zu. Nach 
70 Minuten gab der nicht immer sattelfeste SR 
einen fragwürdigen Handelfer für die Gastge-
ber, als einem TSV-Spieler aus kurzer Distanz 
der Ball an die angelegte Hand geschossen 
wurde. Die Einheimischen nutzten den Elfer 
zum 2:1. Danach hatte die TSV-Elf noch die 
ein oder andere Torchance. In der 88. Minute 
dann das 3:1, das gleichzeitig den Endstand 
bedeutete. Mit etwas Glück wäre ein Punktge-
winn möglich gewesen!
Nun gilt es am kommenden Sonntag (1. 
Rückrundenspieltag) bei den Sportfreunden 
Forchheim 2 nochmals alle Kräfte zu mobili-
sieren um zu punkten. Im Vorspiel siegte die 
TSV-Elf mit 2:0.
Vorschau:
(Toten)Sonntag, 24.11.,
13.00 Uhr C4-Liga SC Schielberg – SG Spes-
sart/Völkersbach 2
13.00 Uhr A2-Liga Sportfreunde Forchheim 
2 – TSV Spessart

sie ein wunderbares Bild mit dem Namenszug 
des Seniorenhauses und dem Specht als Na-
mensgeber von Spessart über dem Eingang 
des Hauses anbringen lassen.
Es wurde zünftig gefeiert. Zu Kaffee und Ku-
chen oder gegrillten Würstchen spielte ein 
Blockflötenensemble. Besondere Stimmung 
brachte der Carnevalverein Spessarter Eber 
in das Haus mit dem Männerballett, dem 
Tanzmariechen und viel Gesang, zu dem eif-
rig geschunkelt wurde. Auch ein Alleinunter-
halter sorgte dafür, dass das ganze Haus von 
Musik erfüllt war. Der Gesangverein Spessart 
komplettierte den musikalischen Teil.
Ein weiterer Höhepunkt war die reichhaltige 
Tombola. Beim Ziehen der Lose konnten sich 
viele Besucherinnen und Besucher freuen.
Der Heimleiter Angelo Ala bedankt sich herz-
lich bei seinem gesamten Mitarbeiterteam 
für die großartige Organisation und Durch-
führung des Festes. Ein besonderer Dank 
geht an alle Bewohner, Angehörigen, Gäste 
und Freunde des Seniorenhauses Spessart. 
Zudem wird den Sponsoren gedankt, die mit 
tollen Preisen zur gelungenen Tombola bei-
getragen haben.
Ein weiterer Dank gilt unserem Alleinunter-
halter Herrn Michael Strack, dem Drehor-
gelspieler Alois Fleig, dem Carnevalverein 
Spessarter Eber für die Aufführung des Män-
nerballetts sowie dem Tanzmariechen Sofie.
Danke auch an das Blockflötenensemble und 
den Gesangsverein Spessart, die zur festli-
chen Stimmung beigetragen haben.
Es war ein unvergesslicher Tag, der die Ge-
meinschaft und den Zusammenhalt im Senio-
renhaus Spessart noch stärker gefestigt hat.
Wir freuen uns auf viele weitere Jahre voller 
Freude und gemeinsamen Miteinander!

 

 
 Foto: OV Spessart

Liebe Spessarter,
zum letzten Mal in diesem Jahr möchten wir 
uns am
Freitag, 22. November, um 18.30 Uhr
auf unserer Babbelbank im Rathaus Spessart 
treffen!

Die Treffen dienen dazu, sich auszutauschen 
und zu erfahren, was die Spessarter gerade 
bewegt, oder einfach nur um zu babbeln.
Der Ortschaftsrat freut sich sehr über Euer 
Kommen und das Gebabbel!
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Weihnachtsplätzchen und Adventsverkauf
Das Christkind hat uns um Unterstützung 
gebeten. Es gibt viel zu tun. Wer hilft mit? 
Es wäre schön, wenn wir auch in diesem Jahr 
wieder viele verschiedene Sorten in unsere 
Tüten packen könnten. Also ran an die guten 
alten Backrezepte.
Bis zum 30. November 2024 um 14 Uhr kön-
nen die kleinen Leckerbissen bei Doris Kor-
nelius, Odenwaldstr. 6 abgegeben werden. 
Sie werden dann im Anschluss verpackt. Der 
Verkauf ist am 1. Advent – 1. Dezember 2024 
– nach dem Gottesdienst in der St. Antonius-
Kirche.
Wie es schon Tradition ist, besteht auch die 
Möglichkeit zur Adventszeit passende Deko-
Artikel zu erwerben. Vielleicht suchen Sie 
noch das eine oder andere Geschenk?

 
Neues aus der Wichtelwerkstatt 
 Foto: Andrea Weber

Doris Kornelius Tel. 28767

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine
montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14:00 Uhr Spielenachmittag im Rathaus
Beim seniorTreff Spessart gibt es neue Kurse
ErlebniSTanz – Tanzen auf der Fläche bein-
haltet das Tanzen in der Gruppe in fröhlicher 
Gesellschaft
TIS – Tanzen im Sitzen ist für die Zielgruppe 
der bewegungseingeschränkten Senioren
17 bis 18 Uhr Tanzen im Sitzen (TIS) im Rat-
haus am 25.11. und 2.12.
Kontakt Ute Gleißle-Kolasch mobil 
017643422609

dienstags
18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im Rathaus am 
26.11.
Kontakt Ute Gleißle-Kolasch 
mobil 017643422609
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Musikverein Frohsinn 
Spessart

Nächste Termine der Spessarter Musikanten
Am Sonntag, 24. November, gedenkt der 
Musikverein mit einem Gottesdienst seiner 
verstorbenen Mitglieder. Beginn ist um 9.45 
Uhr. Der Gottesdienst wird vom Verein musi-
kalisch begleitet.
Am Sonntag, 8. Dezember, lädt der Musikver-
ein zum Kirchenkonzert ein. Beginn ist um 16 
Uhr, es erwartet die Gäste ein abwechslungs-
reiches, breitgefächertes Programm.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.

Endlich war es so weit – wir sind in die 5. 
Jahreszeit gestartet!

Am vergangenen Montag (11.11.2024), ha-
ben wir die Faschingssaison mit einem bun-
ten Spektakel eröffnet. Pünktlich zum Start 
unseres Festes ließ der Regen nach und wir 
konnten unser Fest in vollen Zügen genie-
ßen.

So zog die Eberschar und unsere Jugend ge-
meinsam mit befreundeten Vereinen voller 
Vorfreude zum Rathaus, um unsere Ortsvor-
steherin, Elke Werner, abzuholen.

Der Höhepunkt unserer Feier war auch in 
diesem Jahr die Schlüsselübergabe am Ver-
einsheim – nun haben die Narren wieder das 
Sagen!

Bei leckerem Essen, Bier, Punsch und Glüh-
wein feierten wir fröhlich die Amtsübernah-
me.

Darauf ein dreifach kräftiges WILD SAU, WILD 
SAU, WILD SAU!

Wir freuen uns auf viele unvergessliche Fa-
schingstage mit euch!
Die Spessarter Eber wünschen allen eine 
großartige Kampagne 2024/25.

10 Jahre Seniorenhaus Spessart
Am letzten Samstag, dem 16. November, bot 
das Seniorenhaus in Spessart ein vielfältiges 
Programm zum Tag der offenen Tür.
Bei Kuchen und köstlichen Speisen vom Grill 
genossen alle diesen großartigen Nachmit-
tag.
Selbstverständlich nahmen auch wir als CSE 
gerne teil. So tanzte unser Pilsrudel ihren 
Marsch, unser Mariechen Leonie zeigte ihr 
Können und unser Sitzungspräsident Torsten 
Kiefer sang einige Songs.
Es war uns eine Ehre, diesen besonderen Tag 
mitzufeiern und so viele glückliche Gesich-
ter zu sehen. Das Seniorenhaus Spessart ist 
nicht nur ein Zuhause, sondern ein Herzstück 
der Gemeinschaft – möge es noch viele Jahre 
so bleiben!

       www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 28.11.2024

Aktionszeitraum:

5.12. bis 15.12.2024
Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für Ihr Vereins-
projekt zu erhöhen. Die Nussbaum Stiftung stellt 
20.000 € zur Verfügung. Am Ende dieser Meisterschaft 
der guten Taten erfolgt die Verteilung des Spendentopfes 
nach einem prozentualen Schlüssel an die Projekte.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag Attraktive Gewinne absahnen!

 
 Grafik: Nussbaum Club

Bei unseren abwechslungs-
reichen Nussbaum-Club-Ge-
winnspielen ist für jeden etwas 
dabei – von Tickets für Veran-
staltungen und Messen, über 
Eintrittskarten für Freizeitparks, 
bis hin zu Übernachtungen 
und Kurzurlauben. Laufende 
Gewinnspiele findest du unter 
https://nussbaumclub.net/ge-

winnspiele/.

Du möchtest Heimatentdecker werden?

 
Die Römerpfade im Odenwald
 Foto: djd/Touristikgemeinschaft 
 Odenwald/Ch. Frumolt

Der Heimat entdecken-News-
letter präsentiert dir einmal in 
der Woche die schönsten Sei-
ten von Baden-Württemberg. 
Werde selbst aktiv zum Heimat-
entdecker, lese die neuesten 
Artikel auf LOKALMATADOR.DE, 
tauche ein in die Nussbaum Er-
lebniswelt und lerne das Land 
von ganz neuen Seiten kennen.

Alles aus deinem Ort auf NUSSBAUM.de!

Alle lokalen 
und regionalen 
News auf
www.nussbaum.de

DEIN ORT

 
 Grafik: NUSSBAUM.de

Auf NUSSBAUM.de kannst du 
dein Blättle als E-Paper lesen, 
egal, wo du bist. Du erhältst 
alle wichtigen Nachrichten aus 
deinem Ort und kannst deinen 
Lieblingsvereinen folgen, um 
keine Neuigkeiten mehr zu ver-
passen.


